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Vorstellung der Schweinemast

Erste Beobachtungen



Anschreiben von der Fa. Tönnies Fleisch 
an den Schweinehalter bei höherem 

Salmonellenstatus (Kategorie III, über 
40% positive Befunde)



Maßnahmen des Landwirts:

1. Antwort des Landwirts mit den ergriffenen  
Maßnahmen zur Reduzierung der 
Salmonellenbelastung mit Unterschrift des 
Bestandstierarztes

2. Keine Besserung des Status   
� weitere Maßnahmen mit dem

Bestandstierarzt erforderlich

3. Keine Antwort innerhalb von 4 Wochen  
� Keine Belieferung mehr an Tönnies Fleisch

Ergänzende Fütterungsmaßnahmen zur Reduzierung eine r 
Salmonelleninfektion

· Grobe Vermahlung statt feine

· Einsatz organischer Säuren (z.B. Ameisensäure mit F ORMI, 
0,6%)

- Über das Futter
- Mehlfutter statt Pellets

· Erhöhter Gerstenanteil

· Reduzierter Weizenanteil

· Reduzierter Eiweißgehalt im Futter

· FORMI hat einen leistungssteigernden Effekt

Vier Schritte für eine erfolgreiche Salmonellenbekä mpfung

1. Schritt: Wie hoch ist die Salmonellenbelastung im Bestand?
www.qualiproof.de
Zugangscode vom Bündler (Benutzername und Passwort)

2. Schritt: Was sind die Eintragsquellen ?
• Infizierte Ferkelherkünfte
• Fliegen
• Schadnager
• mangelnde Reinigung und Desinfektion
• Futtermittel, Futterreste
• Haustiere
• Tränkewasser

3. Schritt: Welche Maßnahmen müssen zur Bekämpfung ei ngeleitet 
werden?
• entsprechend der Analyse im 2. Schritt 

4. Schritt: Haben die eingeleiteten Maßnahmen Erfolg?
• Regelmäßige Beurteilung der Salmonellensituation im  Rahmen 

des QS-Salmonellenmonitorings



Salmonellenstatus Ferkel

Möglichkeiten zur Kontrolle ?

Kontrollieren Sie die 
Salmonellen,

bevor Sie kontrolliert 
werden !

Vielen Dank!


